
Stadtrat 2019: Weiblicher und jünger ‐ wie kann es gelingen?  
 

Am Freitag, 22. Juni lädt die Initiative frauen.politisch.stark um 17.00 Uhr zum 
2. Erzählcafé ins einewelt haus Magdeburg ein. 
 
In Hinblick auf die 2019 stattfindenden Kommunalwahlen möchte die Initiative Frauen dazu 
ermutigen, kommunalpolitisch aktiv zu werden. Bereits das erste Erzählcafé über die Bedingungen 
für weibliches ehrenamtliches Engagement in Magdeburg stieß auf 
große Resonanz. Daraus entstanden ist ein Stammtischtreffen, in dem sich herauskristallisierte: es 
gibt eine Reihe an Frauen, die Interesse haben, sich kommunalpolitisch einzusetzen. Aber es besteht 
auch eine große Unklarheit, auf welchen Wegen das 
möglich ist ‐ und wie es um die Vereinbarkeit mit Familie und Beruf steht. 
Ziel des 2. Erzählcafés "Stadtrat 2019: Weiblicher und jünger ‐ wie kann es gelingen?" ist es nun, die 
Parteien als Träger der politischen Willensbildung und als Hauptakteure der Umsetzung der 
entsprechenden Wahlmodi mit Interessent*innen für Aufgaben im kommunalpolitischen Raum 
zusammen zu bringen und so den Weg ins mögliche Engagement zu unterstützen. Politiker*innen aus 
Stadt‐ und Kreisverbänden werden den Initiatorinnen von frauen.politisch.stark und den Gästen zu 
diesen Fragen Rede und Antwort stehen. 

Die Veranstaltung richtet sich an politisch aktive, kommunal engagierte Frauen sowie Personen, die 
sich mehr weibliche Repräsentanz und größere Vielfalt im Stadtrat wünschen.  
 
Zu Gast sein werden: 
Dr. Falko Grube (Stadtverbandsvorsitzender SPD Magdeburg) 
Lydia Hüskens (Kreisvorsitzende FDP Magdeburg) 
Gritt Kumar (Stadtverbandsvorsitzende DIE LINKE Magdeburg) 
Franka Kretschmer (Landesverband Sachsen‐Anhalt ‐ Demokratie in Bewegung) 
sowie Vertreter*innen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ‐ Kreisverband Magdeburg und CDU ‐ 
Kreisverband Magdeburg  
 
Initiative frauen.politisch.stark: 
Vielfältige Sichtweisen bereichern unsere Gesellschaft. Unsere gesamtgesellschaftlichen 
Entwicklungen sind viel zu weitreichend, als sie der Dominanz eines Geschlechts zu überlassen. Daher 
wollen wir Frauen* unterstützen, aktiv zu bleiben und zu werden. 
 
Info und Kontakt: 
Initiative frauen.politisch.stark 
E‐Mail: 
frauen.politisch.stark@gmail.com 
Facebook:@frauen.politisch.stark 
 
Die Veranstalter*innen weisen behalten sich vor, Personen, die rechten Parteien oder 
Organisationen angehören, der rechten Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit 
durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige Menschen verachtende Äußerungen 
in Erscheinung getreten sind, oder sich in dieser Form während der Veranstaltung äußern, den Zutritt 
zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen. 
 
 

 


